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Ausbildung Fachberatung für Bienenprodukte 
 
Die Bienenprodukte haben seit Jahrtausenden ihren festen Platz in der Volksmedizin aller großen 
Kulturen. Bienenheilkunde ist eine Erfahrungsmedizin und hat schon lange Kenntnisse über die 
hervorragende Wirkung der Bienenprodukte. Damit dieses Wissen erhalten bleibt wurde dieses 
Ausbildungsprogramm konzipiert. 
 
Wir vermitteln an 10 Unterrichtstagen das Basiswissen der heilkundlichen Anwendung aller 
Bienenprodukten im Rahmen der häuslichen Gesundheitspflege. Die Lernenden erfahren praxisnah 
und sofort umsetzbar wie sie Bienenprodukte zum Wohl für sich selbst und ihrer Familie einsetzen 
können. Gleichzeitig ist das vermittelte Wissen eine gute Grundlage für Gespräche mit Kunden. Wir 
zeigen den rechtlichen Rahmen für die Herstellung und den Verkauf von eigenen Produkten. 
 

 
Leitlinien für die Ausbildung  

„Fachberatung für Bienenprodukte“ 
 
 
Bienenprodukte: Honig, Blütenpollen, Bienenbrot, Propolis, Bienenwachs, Gelée Royale, 
Bienengift, Bienenstockluft, Bienen, Drohnenlarven und (Wachsmottenextrakte). 
 
Diese Ausbildung vermittelt Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten für eine qualifizierte 
überwiegend präventive Anwendung im Rahmen der häuslichen gesundheits- und Krankenpflege. 
Diese Ausbildung berechtig nicht zur Therapie, wenn der Anwender dafür keine offizielle Berechtigung 
hat, also kein Arzt oder Heilpraktiker ist. Gesundheits- und Kranken- und Altenpfleger sowie Physio-
therapeuten dürfen Bienenprodukte im Rahmen ihrer fachlichen Kompetenz verwenden. 
 
Die Kenntnisse der Bienenheilkunde basieren auf Jahrtausende alte Erfahrungen. Die moderne 
Wissenschaft hat bereits viele Erklärungen und Beweise für die Wirksamkeit der Bienenprodukte 
geliefert. Es gibt zahllose wissenschaftliche Nachweise für die Wirksamkeit von Bienenprodukten. 
Diese Erkenntnisse fließen soweit wie möglich in die Ausbildung ein und werden ständig aktualisiert. 
In weiten Bereichen besteht noch Forschungsbedarf. Hier stützen sich die Lerninhalte auf überlieferte 
ethnologische Erfahrungen. Die Ausbildung vermittelt enthält sehr viel Praxis. 
 
 

Ethik 
 

• Wertschätzend mit Menschen, Bienen und der Natur umgehen. 

• Individualität und Selbstbestimmungsrecht der Menschen achten. 

• Verantwortung für das eigene Tun bewusst übernehme 
 
 

Struktur der Ausbildung 
 
Tagesplanung Block 1 

 
Samstag  
Vormittags:     gegenseitiges Kennenlernen 
Nachmittags:  Geschichte der Imkerei und der Beziehung Mensch Biene 
 
Sonntag  
Vormittags      Gewinnung der Bienenprodukte, Aufbereitung, Lagerung, 
Nachmittags:  Honigverkostung, Bienenprodukte in der Küche 
 
Tagesplanung Block 2 
 
Donnerstag  
Vormittags:      Die Bedeutung von Honig in der Ernährung  
Nachmittags:   Honig als Auszugsmittel für Kräuter, Herstellung Oxymel, 
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Freitag  
Vormittags:     Honig Wickel Auflagen Wundversorgung 
Nachmittags:   Pollen und Bienenbrot in der Ernährung und die medizinische  
                      Bedeutung 
 
Samstag  
Vormittags:     Honigmassage im Gesicht, an Händen und Füßen 
Nachmittags    Honigmassage am Rücken 
 
 
Sonntag  
Vormittags:     Verschiedene Aufbereitungen von Propolis und die      
                      Anwendung 
Nachmittags:  Herstellung Kapseln, Globuli und Creme 
 
 
Am Ende des 2. Blocks bekommt jede/r Teilnehmer/in ein Thema um es als Vortrag von ca. 15 
Minuten Dauer vorzubereiten. Das dient der Wiederholung und Vertiefung des Lerninhalts. Außerdem 
wünschen wir uns, dass das erlernte Wissen rausgetragen wird in die Bevölkerung. Entsprechend der 
Teilnehmerzahl werden diese Vorträge in den ersten 3 Tagen des 3. Blocks eingebaut. 
 
Dazu bieten wir einen 1 Online Abend ca. 2 bis 3 Stunden mit dem Thema „Vorträge und Workshops 
Zielgruppengerecht“ vorbereiten. 
 
 
Tagesplanung Block 3 
 
In diesem Block werden die, von den Teilnehmer*innen vorbereiteten, Präsentationen entsprechend 
der Thematik eingebaut. 
 
Donnerstag  
Vormittags:      Bienengift  
                       Bienenstockluft  
 
Nachmittags:   Gelée Royale und Drohnenhomogenat Einsatzgebiete in der  
                      Gesundheitspflege 
 
Freitag 
Vormittags:     Bienenwachs Herstellung Wachstücher, Ohrenkerzen,  
Nachmittags    Salbe und Knete mit Bienenwachs herstellen 
 
 
Samstag  
Vormittags:     Wachsmotten für unsere Gesundheit?  
                       
Nachmittags:   Aufbereitungen aus Bienenprodukten in der Homöopathie und als  
                        Essenzen 
 
Sonntag 
 
Vormittags:    Zusammenfassung und Vertiefung der gelernten Inhalte  
 
Abschluss und Zertifikatübergabe 
 
Ende ca. 14.00 Uhr 
 
 
 


